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Vorstand 2026/27
Präsident	 Ronald Bruhin	
	 Untere Mangelegg 9	 079 709 17 45
	 6430 Schwyz	 praesident@skiclubschwyz.ch

Aktuarin	 Ruth Kessler
	 Nümattli 11	 079 566 95 30
	 6432 Rickenbach	 aktuarin@skiclubschwyz.ch

Kassier	 Benjamin Gwerder		
	 Gewerbestrasse 2	 075 412 17 08
	 6443 Morschach	 kassier@skiclubschwyz.ch

Chefin Nordisch	 Carla Grab		
	 Herrengasse 46c
	 6430 Schwyz	 nordisch@skiclubschwyz.ch

Chefin Alpin/JO 	 Ruth Bürgler-Kündig
	 Heimeli	 079 235 21 76
	 6434 Illgau	 alpin@skiclubschwyz.ch

Chefin Snowboard	 Marina Eigensatz
	 Kasimir-Pfyffer-Strasse 10	 079 682 43 09
	 6003 Luzern	 freestyle@skiclubschwyz.ch

Chef Touren 	 Sebastian Gwerder
	 Gewerbestrasse 2	 079 943 61 69
	 6443 Morschach	 info@skiclubschwyz.ch

Hüttenpräsident	 Michael Tschümperlin	
	 Lückenstrasse 6	 079 653 96 67
	 6430 Schwyz	 skihaus@skiclubschwyz.ch

Materialverwalter	 Tobias Mettler
	 Büölmattweg 3	 079 259 86 66	
	 6440 Brunnen	 material@skiclubschwyz.ch

Chefin Information	 Madleina Tschümperlin	
	 Reichsstrasse 22	 079 351 35 33
	 6430 Schwyz	 kontakt@skiclubschwyz.ch

Skihaus	 Ronny Lehmann	 041 811 23 48 (Hütte)
	 Holzegg 1	 079 299 86 78
	 6432 Rickenbach	 ronny.zp@hispeed.ch

Bitte Adressänderung
unter dieser Adresse

melden ! (B. Gwerder)
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Vorwort
Liebe Skiclub-Familie

Die Nachwuchsförderung ist eines der erklärten Ziele unseres Clubs. Seit je her sind Jungs und 
Mädchen durch die verschiedenen Strukturen unseres Vereins zu Wintersportler:innern geworden, 
die sich sehen lassen können. Ich freue mich immer sehr über die grossen Fortschritte unserer Kids, 
wenn ich die Entwicklung ab dem ersten JO-Jahr bis hinauf zu U16 und älter beobachte. Auch treffe 
ich immer wieder auf ehemalige «Cracks» (weibliche und männliche), die ganz früher primär in der 
JO des Skiclub Schwyz trainiert bzw. grossgezogen wurden, bestenfalls auch in einem ZSSV-Kader. 
Heute haben die Nordischen zusätzlich unsere Trainingsgemeinschaft mit dem Skiclub Ibach (Nordic 
Ibach-Schwyz), die Freestyler die «Central Station» und die Alpinen das SKV Skiteam (früher die 
Rennschule Schwyz), wo sie ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten verbessern konnten/können. Überall 
wurden/werden sie von kompetenten und engagierten Personen trainiert, von denen die meisten 
selbst durch dieselben Strukturen gegangen sind, und die über viel (Eigen-) Erfahrung verfügen, die 
sie den kleinen und grösseren Athlet:innen weitergeben. Natürlich wurden/werden nicht alle Kids zu 
einem Dario Cologna, einer Amy Baserga, einem Shawn White, einem Andri Ragettli, einem «Odi» 
oder einer Lara Gut. Aber sie stehen alle beeindruckend gut auf ihrem Brett oder auf ihren Latten.

Als zugegebenermassen Alpin-geprägter Präsi (ich masse mir nicht an, bei den Nordischen oder den 
Freestyler:innen wirklich mitreden zu können) finde ich es hochspannend, was Alpine top Athlet:Innen 
antworten auf die Frage, was Sie den aufstrebenden Kids für ihre Ski-Entwicklung auf den Weg 
geben möchten. An der diesjährigen SKV-Mitgliederversammlung wurde neben «unserem» Nick 
Rickenbach auch der Weltcupfahrer Matthias Iten interviewt. Für mich wenig überraschend erklärte 
er, dass die Jungen viel im freien Gelände (also Offpiste, im Powder, mit Hindernissen und Sprüngen) 
und einfach mit Spass Ski fahren sollen. Marco Odermatt sagte in diversen Interviews Ähnliches . . . 
Und erfahrene top Trainer heben aktuell sehr heraus, dass es essenziell ist, dass sich die Kids in 
jungen Jahren Mut aneignen – und damit Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten. Bei schlechten oder 
anspruchsvollen Wettkampfverhältnissen wird das den Unterschied ausmachen. Ich hoffe, dass alle 
Trainer:innen von Kids und Jugendliche das hören und ernst nehmen. Bei uns im Skiclub wird das 
so gut wie möglich gelebt. Und auch wenn unsere Kids einmal nicht im Weltcup «landen», dann 
sollten sie zumindest eine gehörige Portion Mut und Selbstvertrauen ins Leben hinaus nehmen.

In diesem Sinne wünsche ich unserem Nachwuchs und uns allen eine gute Vorbereitung auf den 
kommenden Winter. Und ich gehe natürlich davon aus, dass auf diesen trockenen, warmen Sommer – 
ausgleichend – ein schneereicher, kalter Winter folgen wird.

Ski Heil – euer Präsi Rony
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Protokoll

109. Generalversammlung
im Restaurant MythenForum, Schwyz

1. Begrüssung
Nach dem Apéro begrüsst der Präsident Rony Bruhin 58 Skiclüber:innen zur 109. Generalversamm-
lung im Restaurant Mythenforum. 

Einen besonderen Gruss richtet der Präsident an:
•	 die Ehrenmitglieder und Altpräsidenten des SCS
•	 ehemalige und aktive Athlet:innen
•	 den fast kompletten Vorstand

2. Stimmenzähler
Wer beim Apéro besonders zugeschlagen hat, wird vom Präsidenten als Stimmenzähler vorgeschla-
gen. Daniela Betschart und Toni Bürgler erhalten diese Ehre und werden mit Applaus bestätigt.

3. Protokoll der letzten Generalversammlung
Das Protokoll der 108. Generalversammlung wurde in der Skipost vom September 2025 publiziert – 
wird mit bestem Dank an die Verfasserin, Ruth Kessler-Regli, ohne Einwände genehmigt.

4. Jahresbericht des Präsidenten
Erneut durften wir ein abwechslungsreiches Vereinsjahr erleben, allerdings mit einem durchzogenen 
Winter (mit einem tollen Schluss), und gerne fasse ich zusammen, was in unseren verschiedenen 
Ressorts und an Anlässen geleistet wurde.

Am Bikeweekend im Berner Oberland war ein Grüppli unter Martin Brüggers Leitung unter-
wegs – mit tollen Aussichten und viel Geselligkeit. Herzlichen Dank lieber Martin! Dieses Jahr 
(13. Juni 2026) gibt’s eine Rennvelo-Tagestour: Schon angemeldet?
Unser Skihaus in der Holzegg erlebte wieder eine gefreute Bergchilbi, die Wurst & Brot Stafette 
und im Herbst die obligate Holzete. Dank Jürg Lacher wurde der Vorplatz wieder nivelliert – danke! 
Und natürlich ein grosses DANKESCHÖN an Ronny und Csilla, unser Wirtepaar. Ihr macht das 
einfach super! Sevi Hauri tritt nach 20 Jahren als Hüttenchef bekanntlich zurück, mit Michael 
Tschümperlin (an der GV noch zu wählen) wurde ein würdiger Ersatz gefunden. Nochmals herzli-
chen Dank an Sevi bzw. an die ganze Hüttenkommission mit Daniela Caviezel, Chrischi Zumbühl 
und Marco Pfyl.

Protokoll zur 109. Generalversammlung
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Die Wurst & Brot Stafette genoss perfektes Rennwetter, traditionell mit Absenden im Skihaus, 
wie gehabt unter OKP Mario Besimo, der nun abtritt. Ihm und seinem Team sei herzlichst gedankt. 
Das neue OK leitet Christoph Ehrler, Dank vorab!
Die Schwyzer Chilbi war bei gutem Wetter wieder sehr gesellig. Den vielen Helfer:innen sei 
herzlich gedankt, denn dieser Anlass generiert Einnahmen, die in unseren Nachwuchs fliessen. 
Danke im Besonderen an Madleina Tschümperlin und Katja Kamer, letztere wurde übrigens kürzlich 
zur Chilbi-Vereinspräsidentin gewählt, womit wir dort im Vorstand top vertreten sind.
Das Freestyleteam unter Marina Eigensatz konnte das Wintertraining noch nicht auf Schnee starten. 
So wich man in den Wintersried-Skatepark und in die Boulderhalle aus. Nach erstem Schneetraining 
auf dem Stoos konnte man dann auch in der Mythenregion starten, auch wenn der Mythenpark nur 
begrenzte Anlagen bieten konnte und schliesslich auch vor dem geplanten Saisonende schliessen 
musste. Das Trainerteam bliebe jedoch stets flexibel und der Abschluss-«Contest» fand dann am 
letzten noch laufenden Lift (Alp Rotenfluh) statt – auch mit vielen Preisen vom Sponsor 3SIXTY. 
Vielen Dank! Trotz allem machten die Kids auch heuer wieder mega Fortschritte, hatten Spass und 
erlebten zusammen viele schöne Momente. So erstaunt es nicht, dass an vielen Wettkämpfen tolle 
Resultate erreicht wurden. (Resultate und Ehrungen folgen später in dieser GV). Wir gratulieren also 
allen Athlet:innen und bedanken uns ganz herzlich beim ganzen Leiter-/Trainerteam.
Die Alpinen unter Ruth Bürgler-Kündig führten wieder einen Sommer-Event durch, auf der Jum-
pin-Anlage Mettmenstetten und anschl. Znacht bei Hardeggers – danke! Auch wurde wieder in 
Teams am Schwyzer Triathlon teilgenommen, danach Verschiebung ins Skihaus. Dann gewitterbe-
dingt (mit Regentanz!) Abendwanderung und erst am anderen Morgen auf den Mythen – immer 
wieder ein Highlight. Einige Inlineskate-Slalomtrainings rundeten das Sommerprogramm ab. 
Heuer konnte das Gletschertraining in Saas Fee unter top Bedingungen durchgeführt werden – 
mit viel Prominenz auf der Piste, was für den Nachwuchs sehr motivierend ist! Das JO-Hallen-
training unterlag wieder Benj Gwerder, danke! Winterstart war dann schon im November, aber 
für gute Trainings mussten die Alpinen in den Stoos ausweichen. Nach «grünen Weihnachten» 
gings ab 3. Januar in der Mythenregion weiter, wo alles unternommen wurde, um gute Pisten 
herzurichten. Ein riesiges DANKE geht an Pauli Bürgler und sein Team! Ab Mitte Januar hatten 
wir erstaunlich gute Verhältnisse, die bestmöglichst konserviert wurden. So gelangen den Kids 
tolle Resultate, und mit zehn Athlet:innen waren wir auch am GPMigros-Final in Crans-Montana 
wieder gut vertreten. Unser aller Dank geht an alle Trainer-/Leiter:innen und an die vielen Eltern, 
die tatkräftig mithelfen! 
Unsere vier Alpin-Rennen, die wir (mit-)organisierten, waren wegen den äusseren Bedingungen zu-
erst alle «auf der Kippe», konnten dann aber – ausgenommen das abgesagte Alpin-Clubrennen – bei 
sehr guten Verhältnissen durchgeführt werden. Der JO-Punkte-Slalom unter OKP Sascha Weber 
(danke!), das Schwyzer Jugendskirennen und die Kantonalen JO-Meisterschaften SZ + ZG 
wurden bei schönstem Wetter ausgetragen. Die Alpin-Meister:innen küren wir im 2027 wieder.
Alpin-Regional war unser «Speedteam» erneut sehr erfolgreich. Viele Kategoriensiege, ZSSV-Meis-
tertitel und -Medaillen sowie weitere top Platzierungen konnten eingefahren werden. Dieses Trüppli 
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macht enorm Spass und fährt «sackstark» Ski. Ruth Bürgler-Kündig ist auch hier treibende Kraft, mit 
gutem Vorbild (auch resultatmässig!) vorauseilend . . . Viiiiielen Dank!
Harte Zeiten hatten unsere Alpin-Profis: Verletzungsbedingt hat Corinne Suter (Nationalmann-
schaft) erst zum Saisonende ihre Klasse zeigen können; Olympia fand für Sie, so erscheint es mir, 
leider einen Monat zu früh statt. Mit ihrem Abfahrtssieg in Soldeu und dem Super-G Schweizermeis-
tertitel gelang ihr ein super Abschluss = top Ausgangslage für nächste Saison. Nick Rickenbach 
(C-Kader) holte sich in Übersee eine tückische Verletzung, er durfte nun jedoch seine guten FIS-
Punkte «einfrieren», kann also nächste Saison wieder voll durchstarten. Sean Weber beendete 
seine Skirennkarriere, nachdem er heuer nochmals an den Schweizermeisterschaften startete, dies 
nach schlimmen Knieverletzung und total 157 FIS Starts – Chapeau! (Ich empfehle euch allen, in der 
letzten Skipost das Interview mit ihm zu lesen.) Zu guter Letzt: Max Patkovic (NLZ Engelberg), unser 
FIS-Debütant, hat den Einstieg geschafft und nach 45 FIS-Starts seine Punkte ordentlich reduzieren 
können. Wir wünschen ihm weiterhin viel Erfolg und (allen unseren «Profis») gute Gesundheit. Wir 
sind stolz auf euch!
Der Kinder-Ski- und Snowboardkurs unter OKP Dave Reichlin, der gesundheitsbedingt leider 
nicht hier sein kann, konnte dieses Jahr nicht stattfinden. Zur Neulancierung ist eine neue Füh-
rungscrew aufzubauen, was nicht einfach ist. Freiwillige?
Die Nordischen unter Carla Grab trainierten mit der Fun-Gruppe von Mai-September wöchentlich. 
Luftgewehrschiessen, Klettern, Lauf-Wettkämpfe, Sommer-Biathlon etc. waren auf dem Programm. 
Dank geht an Mara Betschart, Angela Grab und ihr Leiterteam. Ab November war Training im Ober-
berg möglich, man war aber auch auf der Biathlonanlage in Realp und nahm am Weihnachtslanglauf 
in Unterschächen teil. Trotz Schneeengpässen startete man im neuen Jahr mit viel Elan, und konnte 
sogar Trainings, anstatt in der Halle, auf der Nachtloipe durchführen. Das Nordisch-Clubrennen und 
natürlich das LLLager im Goms (mit Besuch der Weltcuprennen) stellten wieder die Höhepunkte 
der Saison dar, neben den diversen Wettkämpfen, wo starke Platzierungen erreicht wurden – zum 
Beispiel Angela Grabs Silbermedaille in Langis und der Doppelsieg von Jill Bürgler und Olivia Büeler 
an den U15 ZSV-Meisterschaften. BRAVOOO! Ein besonderes Dankeschön geht hier an Leonie 
Lendi, welche nach unzähligen «Arbeitsstunden» auf und neben der Loipe ihren Posten übergibt an 
Mara Betschart. Nordic Ibach-Schwyz, unser «Joint-Venture» mit dem Skiclub Ibach, funktioniert 
bestens. Danke an alle Mitwirkenden! 
Die Loipe auf dem Oberberg öffnete am 27. November mit tollen Bedingungen, dann ab 11. Dezember 
vorübergehend «ausser Betrieb» bis es wieder schneite. Bruno Betscharts Pistenmaschinen-Künste. 
Die 69 Betriebstage waren abwechselnd Herausforderung oder Genuss. Weil andere Loipen schliessen 
mussten, war der Oberberg für viele eine gute Alternative. Wenn ein guter Ersatz für das alte Pisten-
fahrzeug gefunden werden kann, steht einer nächsten tollen Langlaufsaison nichts im Weg. Danke an 
Loipenchef Christian Büeler, aber auch an Röbi Betschart, und an alle Mitwirkenden.
Auch das Ressort Touren unter Sebastian Gwerder war wieder aktiv. Bei einigen Touren musste 
improvisiert/ausgewichen werden, aber die gute Stimmung bleibt. Danke an Sebi und alle Touren-
leiter, darunter Röbi Betschart und Sevi Hauri.
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Finanzen: Wir schliessen mit einem kleinen Plus ab. Grösster Ausgabeposten ist die Unterstützung 
unseres Nachwuchses – gemäss unserem Vereinszweck. Benj Gwerder hat sein erstes Kassier-Jahr 
hinter sich, durfte aber ab und zu noch auf seine Vorgängerin Anita Inderbitzin zurückgreifen. Vielen 
Dank für das verantwortungsvolle Führen unserer Kasse!
Auch hatten wir leider wieder einige Todesfälle. Gemeldet wurden uns die Folgenden: 
(Bitte uns immer melden!)

•	 Alt-Präsident Alois Mettler, Schwyz
•	 Verena Süssli, Wettingen
•	 Hans Weber-Egger, Rickenbach
•	 Josef Steiner, Schwyz
•	 Joe Reichmuth, Rickenbach
•	 Edgar Etter, Muotathal

Wir halten für unsere lieben verstorbenen Clubgspändli einen Moment inne, um uns an Sie zu 
erinnern.

Andererseits haben wir wieder einige Neumitglieder gewonnen . . .
•	 Felix Bieri, Steinen
•	 Vincent Studer, Luzern
•	 Nadezda Bumbacher, Ibach
•	 Elias Bachmann, Rickenbach
•	 Beat Hardegger, Mühlau
•	 Joel Bättig, Battwil

•	 Anja Kaufmann, Ibach
•	 Yara Bürgler, Rickenbach
•	 Felix Kaufmann, Ibach
•	 Andreas Camenzind, Rickenbach
•	 Isabel Koch, Rotkreuz
•	 Jorma Merz, Trubschachen

… und es wurden uns folgende Geburten (natürlich potenzielle Spitzensportler:innen) gemeldet:
•	 Hanna Klara Waldis
•	 Luca Herrmann – von Vorstandsgspändli Nicole

Ihr alle seid herzlich willkommen in der Skiclub-Familie!

Schlusswort, Bezug auf mein Vorwort in der letzten Skipost: Der Wintersport, egal ob Leistungs- 
oder Breitensport, verbindet Spass und Ärger, Erfolg und Rückschläge, Einzelleistung und Teamgeist, 
Hochgefühle und Demut. Bleibende Erinnerungen – für mich die schönsten Erinnerungen an meine 
Jugend. Indem wir den Kids den Wintersport ermöglichen, schicken wir Sie in eine Lebensschule, 
in der sie wertvolle Erfahrungen für ihr ganzes Leben machen. Der Wintersport ist resilienzfördernd 
(was für ein Wort), er stärkt Körper, Geist und Seele. Ihr alle tragt dazu bei, das zu unterstützen, in 
dem ihr euch engagiert. Dafür danke ich euch allen, denn Vereinsarbeit ist essenziell. In meinen 
Dank einschliessen möchte ich alle Eltern, die den nötigen Support leisten, und auch alle Gönner, 
besonders die Hauptsponsoren Raiffeisenbank Rigi und Mythenregion.
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5. Genehmigung der übrigen Jahresberichte
Die Ressortberichte wurden in der Skipost vom April 2026 abgedruckt. Auch diese Berichte werden 
einstimmig genehmigt.

6. Jahresrechnungen und Revisionsberichte
Vereinskassier Benjamin Gwerder erläutert die Rechnung des vergangenen Vereinsjahres. Es wurden 
sehr viele Startgelder ausbezahlt. Es resultierte ein Gewinn von Fr. 399.73 (inkl. Skihausrechnung). 
Rony Bruhin verliest den Revisorenbericht von Bruno Zünd und Thomas Tschümperlin, welche die 
Rechnung eingehend geprüft haben. Sie bedanken sich bei Benjamin für die sehr saubere Buchfüh-
rung und erteilen dem Kassier Décharge. Die Versammlung nimmt die Jahresrechnung einstimmig an.

7. Mitgliederbeiträge und Budget
Für das Vereinsjahr 2026/27 liegt ein ausgeglichenes Budget vor. Die Mitgliederbeiträge bleiben 
gleich, der Hüttenbatzen ist weiterhin geschuldet. Mit grossem Applaus wird das Budget genehmigt 
und die einwandfreie Arbeit von Benjamin verdankt.

8. Mitgliederbewegung
Zurzeit zählt der Skiclub 887 Mitglieder. Im vergangenen Vereinsjahr konnten 31 Neumitglieder 
aufgenommen werden. Demgegenüber sind 69 Austritte zu verzeichnen.

9. Anträge
Es sind keine schriftlichen Anträge eingegangen. 

10. Wahlen
Nicole Hermann-Horat (Information) tritt als Vorstandsmitglied zurück. Madleina Tschümperlin stellt 
sich als Nachfolgerin zur Verfügung. Sie wird seit Frühling 2026 von Nicole in ihr Amt eingeführt. 
Rony stellt Madleina aufgrund der Abwesenheit von Nicole kurz vor und schlägt sie als Vorstands-
mitglied vor. Sie wird einstimmig und mit Applaus für zwei Jahre gewählt.
Hans-Peter Hauri (Hüttenpräsident) trat bereits letzten Frühling 2025 als Hüttenpräsident zurück. 
Michael Tschümperlin stellt sich als Nachfolger zur Verfügung.
Der Präsident und die Vorstandsmitglieder, Rony Bruhin (Präsident), Tobias Mettler (Material), Ruth 
Kessler-Regli (Aktuarin), Marina Eigensatz (Freestyle), Ruth Bürgler-Kündig (Alpin), Carla Grab (Nor-
disch) Sebastian Gwerder (Touren) und die Revisoren, Thomas Tschümperlin und Bruno Zünd stellen 
sich für eine weitere Amtsdauer von einem Jahr zur Verfügung. Sie werden mit Applaus gewählt. 
Benjamin Gwerder (Kassier) wurde letztes Jahr für zwei Jahre gewählt und ist erst nächstes Jahr 
wieder zu wählen.
Die Hüttenkommission (Rony Bruhin, Marco Pfyl, Daniela Caviezel, Christof Zumbühl) wird ebenfalls 
für eine weitere Amtsperiode gewählt. 
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Ehrenmitglied: zum Ehrenmitglied vorgeschlagen wird unser Alt-Hüttenpräsident Hans-Peter Hauri. 
Er wird mit tosendem Applaus zum Ehrenmitglied ernannt und von Rony Bruhin gebührend geehrt.

11. Ehrungen
Für ihr Engagement werden geehrt: Mario Besimo (OKP Wurst und Brot), Robert Betschart (Skitouren), 
Martin Brügger (entschuldigt), Katja Kamer (Chilbi OK)

Für ihre hervorragenden Leistungen wurden geehrt:
Alpin: Corinne Suter (abwesend), Nick Rickenbach, Sean Weber, Daniel Föhn (abwesend), Tino 
Bürgler, Ramon Kamer, Max Patkovic (entschuldigt), Lara Strüby (entschuldigt), Glenn Tschümperlin, 
Jill Hardegger (entschuldigt), Levi Kamer, Iven von Rickenbach (abwesend)
Snowboard: Rafael Tschümperlin, Aaron und Nives Urfer, Lina Kälin, Emma Lütolf (abwesend)
Freestyle: Elia Grauwiler, Aurelio Mäder (entschuldigt)

Die Ehrung für langjährige Mitgliedschaft konnten folgende Personen entgegennehmen:

Silberveteranen 25 Jahre SCS
anwesend
Inglin-Kamer Nadja
Schnüriger Armin

entschuldigt
Blersch Michael
Contratto Saray Irene
Kälin Bruno

Kesseli Thomas
Tischhauser Ursi

40 Jahre SCS
anwesend
Betschart-Bolfing Daniela

entschuldigt
Betschart Damian
Fässler Albert
Koller Alfons
Rust Gabi

Steinegger Eileen
Sturm Willy 
Wirthensohn Irene

Goldveteranen 50 Jahre SCS
anwesend
Kessler Stefan

entschuldigt
Bürgler Thomas
Gisler Karl
Kessler Alois
Malnati Rita

Pfyl-Steiner Anna
Schuler Karl Andreas
Suter Walter
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60 Jahre SCS
anwesend
Schuler-Kälin Pia
Tschümperlin Gerold

entschuldigt
Betschart Walter
Fässler Hansruedi
Inderbitzin-Kälin Rita
Kessler-Lindauer Josef

Mettler Beat 
Schorno Hansruedi
Wirthensohn Anton

70 Jahre SCS
entschuldigt
Fassbind Josef
Mettler Robert
Nobs Fritz

12. Jahresprogramm 2026/27
Weiter erwähnt Rony Bruhin das Jahresprogramm, welches auch der Skipost entnommen werden kann. 

13. Verschiedenes
Helferaufruf für die Chilbi. Rony ruft im Namen des Skiclubs dazu auf, sich zu engagieren. Herzlichen 
Dank bereits heute für euren Einsatz!

Der Präsident schliesst die GV mit einem kräftigen Ski heil, Ski heil, Ski heil, potz heilige Chaib!

Rickenbach, im September 2026	 Die Aktuarin, Ruth Kessler-Regli
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Wintererlebnis pur in der Mythenregion
Eine Region, 15 Anlagen, ein Ticket – und 50 Pistenkilometer 
voller Schneespass. 

Dein Einstieg ins Winterglück
Die Tageskarte gibt es schon ab CHF 49.–. 

Frühbucher-Vorteil für Saisonkarten
Profitiere vom 1. bis 30. November vom reduzierten Vorver-
kaufspreis auf die Mythenregion-Saisonkarte. 

Familienfreundlich unterwegs
Ab 3 Personen gibt es 10% Rabatt auf Tages- & Saisonkarten.

Bis bald in der Mythenregion

www.mythenregion.ch

Winterspass

@mythenregion
#mythenregion
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Für das verdiente Glas Wein nach der Tour.                 irenehuwyler.ch

Finanzen
Die Skiclubrechnung für das Vereinsjahr 2025/26 schliesst mit einem Verlust von Fr. 5525.82 ab. 
Die Zahl der Clubmitglieder war leicht rückläufig, wodurch auch die Einnahmen aus den Mitglie-
derbeiträgen sanken. Zudem fielen die Sport-Toto-Beiträge und die Einnahmen durch Inserate tiefer 
aus als im Vorjahr. Erfreulicher präsentiert sich jedoch die Rechnung unseres Skihauses. Sie weist 
einen Gewinn von Fr. 5925.55 aus. Dank neuer Versicherungen konnten Gelder eingespart werden. 
In der Gesamtrechnung von Club und Skihaus resultiert damit ein kleiner Gewinn von Fr. 399.73.

Die Jahresrechnung wurde an der Generalversammlung einstimmig angenommen. Gleichzeitig 
verabschiedeten die Mitglieder das Budget für die Saison 2026/27.

Ein grosser Dank gilt allen freiwilligen Helfer:innen, die sich das ganze Jahr über an unseren 
Anlässen engagieren. Veranstaltungen wie die Chilbi oder unsere Rennen leisten einen wichtigen 
Beitrag dazu, dass der Skiclub seinen Nachwuchs weiterhin finanziell unterstützen kann. Herzlich 
bedanken möchte ich mich auch bei unseren Ehren- und Freimitgliedern, den Sponsoren, Gönnern und 
Inserenten. Mit ihrer grosszügigen Unterstützung tragen sie wesentlich dazu bei, dass der Skiclub 
seinen finanziellen Verpflichtungen nachkommen und ein vielfältiges Vereinsleben ermöglichen kann.

Ein besonderer Dank geht an meine Vorgängerin Anita Inderbitzin. Sie hat mich in meinem ersten 
Jahr als Kassier unterstützt und mir bei Fragen stets rasch und unkompliziert weitergeholfen.

Damit geht mein erstes Jahr als Kassier zu Ende. Ich freue mich auf die kommende Saison und 
blicke dem bald kommenden Winter freudig entgegen.

Benjamin Gwerder, Kassier
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Zahlende Mitglieder Swiss-Ski Club Total
Swiss Ski-A Senior 114
Swiss Ski-B Senior 39
Swiss Ski-C Senior 2
Swiss Ski-A Junior 38
Swiss Ski-B Junior 4
Swiss Ski Passivmitglied 2
Club-Senior 299
Club-Junior 7
Total Zahlende 199 306 505

Nichtzahlende Mitglieder
Swiss Ski Freimitglied 126
Clubfreimitglied 91
JO-Mitglied 31
Freestyle Team 32
Nordisch 2
Altpräsident 1 1
Ehrenmitglied 26 6
Vorstand 10
Total Nichtzahlende 163 163 326

Total Mitglieder 362 469 831
Inserenten 30

Mitgliederbewegungen (Stand Ende Vereinsjahr 2025/26)

Benjamin Gwerder, Kassier
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Freestyleteam
Seit über zehn Jahren bieten wir im Winter ein wöchentliches Snowboard- und Freeski-Training 
an. Eingeladen sind alle Kinder und Jugendlichen von der 3. bis zur 9. Klasse. Die Teilnehmenden 
werden ihrem Können entsprechend in Teams eingeteilt. Je nach Schneeverhältnissen trainieren 
wir verschiedene Schwerpunkte:

•	 Fahrtechnik
•	 Pistenfreestyle
•	 Park
•	 Freeride mit Lawinenkunde

Die Trainings richten sich an Wintersportler:innen, die alle Pisten und Skilifte der Mythenregion 
sicher und selbstständig befahren können.

Wichtig: Es handelt sich nicht um einen Anfängerkurs!
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Informationen zum Training
Ort: 	 Skiregion Mythen
Zeit: 	 Dezember–März, jeweils Samstagmorgen, 9.00–13.00 Uhr
Auskunft: 	 Im November 2026 erhalten alle Teilnehmenden detaillierte Infos.
Anmeldung: 	� Bis 1. November 2026 unter www.skiclubschwyz.ch/anmeldungen oder direkt 

über den untenstehenden QR-Code.

Wer im Winter 2025/26 im Freestyleteam war und sich nicht abmeldet, wird automatisch in die 
Teilnehmerliste für den Winter 2026/27 übernommen.
Achtung: Die Freeski-Gruppe ist bereits ausgebucht. Neue Anmeldungen werden auf die Warteliste 
gesetzt.

Wir freuen uns auf eine schneereiche Saison – und auf dich im Team!

Mythenpark Events
9. Januar 2027 	 Railjam
30. Januar 2027 	 Girls & Turns
31. Januar 2027 	 Kids Day
27. Februar 2027 	 Mythenstyle
13. März 2027 	 Fotosession
20. März 2027 	 Parkclosing
19. Juni 2027 	 Daydance

Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich an: 
Marina Eigensatz, marina.eigensatz@sunrise.ch
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Freestyle-Sommerevent
Am 16. August lud das Freestyleteam des Skiclubs alle Interes-
sierten zu seinem Sommerausflug ein. Ziel war Rüti ZH, wo mit 
dem BounceLab eine Trampolinhalle steht, die für Freestyler kaum 
besser sein könnte: Die Halle verfügt über erstklassige Trampo-
lins mit Airbags, sodass sich neue Saltos ohne grosses Risiko 
auspro-bieren lassen – die ideale Vorbereitung auf den Winter.

14 Kids nutzten das Angebot fleissig und lernten unter den wach-
samen Augen der Trainer viele neue Tricks. Wir sind gespannt, 
welche davon wir im kommenden Win-ter auf dem Schnee wiedersehen werden.

Nach drei Stunden intensivem Training ging es weiter in die Badi Rapperswil-Jona. Nach einem 
ausgiebigen Mittagessen wagte sich das ganze Team ins Wasser – eine wohlverdiente Abkühlung. 

Hauptattraktion war der Sprungturm, denn auch 
dort lassen sich Tricks für den Winter bestens 
üben. Die Kids waren mit Begeisterung dabei 
und wollten gar nicht mehr aufhören zu springen. 
Irgendwann hiess es aber trotzdem: Rückreise 
nach Schwyz.

Ein grosses Dankeschön an alle Eltern, die bei 
der Organisation mitgeholfen und Fahrdienste 
übernommen haben. Ein besonderer Dank geht 
an Alexander Caballero, der einen grossen Teil der 
Organisation übernommen und damit wesentlich 

zum Gelingen des Ausflugs beigetragen hat. Die müden, aber glücklichen Gesichter der Kids auf der 
Heimfahrt zeigten deutlich: Der Ausflug ist gelungen. Jetzt freuen wir uns auf einen schneereichen 
Winter mit vielen Sprüngen im Schnee!

Ramon Kündig, Leiter Freestyleteam



Gruppe 1  
Glenn, Jill A., Darius

Gruppe 3  
Josef, Kim, Patrick

Gruppe 2  
Iven, Jill, Livio

Gruppe 4  
Livia, Sally, Max
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JO-Weekend 2026 
Familienpicknick
Leider mussten wir das Familienpicknick 
vom 31. Mai 2026 schlussendlich doch noch 
absagen – da an unserem letzten Sonntag im 
Mai auch noch den SlowUp stattfand.

Triathlon-Skihaus Übernachtung
Am Samstag, 22. August, startete unser 
JO-Weekend sportlich am Schwyzer Triathlon 
in Seewen. Um 9.00 Uhr gingen unsere fünf 
Skiclub-Teams an den Start – jeweils mit einem Schwimmer, einem 
Velofahrer und einem Läufer. Unterstützt wurden wir beim Schwim-
men von Jill Achermann von der SLRG. Alle Teams gaben Vollgas 
und durften tolle Resultate schwimmen, laufen, fahren – Das Team 
mit dem schnellsten Velofahrer Livio Camenzind, ergänzt mit Jill 
Hardegger und Iven von Rickenbach, feierten gleich den Sieg in der 
Kategorie FUN! BRAVO! 

Die vollständige Rangliste gibt es unter www.schwyzertriathlon.ch.

JO-Alpin 
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Nach der Rangverkündigung ging es 
für einige direkt weiter zum Skihaus 
Holzegg. Die jüngeren Teilnehmer 
stiessen bei der Rothenfluhbahn dazu 
und gemeinsam wanderten wir von der Bergstation zum Skihaus. Nach dem die 16 Athleten ihre 
Schlafgemach einrichteten, blieb nach den Infos für den weiteren Verlauf noch genügend Zeit zum 
Spiel und plaudern.

Das herrliche Wetter an diesem Samstag machte es möglich: Nach 
dem feinen Spaghettiessen starteten wir zu unserer bereits traditi-
onellen Nachtwanderung auf den Grossen Mythen. Ein herzliches 
Dankeschön geht an unseren treuen Skihaus-Gäste Christoph Zumbühl, 
der uns das Abendessen spontan spendierte. Christoph verzichtete 
auf die Wanderung mit uns – schliesslich hatten Jörg Lacher, Sevi 
Hauri und weitere junggebliebene Männer an diesem Tag bereits am 
Mythenweg kräftig gearbeitet.

Ausgerüstet mit guten Wanderschuhen, Windjacken und Stirnlampen 
machten sich die rund 20 Teilnehmer in verschiedenen Gruppen auf 
den Weg. Nach etwa 45 Minuten erreichten alle verschwitzt, aber 
glücklich die herrliche Aussichtsterrasse. Dort warteten bereits die 
verdienten Nussgipfel von der neuen Mythenwirtin Lisa Reichmuth. 
Diese schmeckten besonders gut, denn auch unser langjähriger 
Skiclubfreund Gregi Achermann steuerte einen Batzen dazu bei. Ein 
grosses Dankeschön an unsere grosszügigen Sponsoren!
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Oben genossen wir die letzten Sonnenstrahlen und warteten bis 
20.23 Uhr – natürlich nicht ohne wieder viele wunderschöne und unver-
gessliche Fotos zu machen. Der Rückweg zum Skihaus wurde dann richtig 
abenteuerlich: Stockdunkel war es und nur die Stirnlampen leuchteten 
den Weg. Die letzte Gruppe wurde von den kleinsten Mädchen, die be-
reits vorausgegangen waren, mit einem überraschenden, lauten Schrei 
erschreckt. Das anschliessende Gelächter war bei der ganzen Gruppe 
gross! Spass muss sein.

Zurück im Skihaus liessen wir den Abend gemütlich mit HITSTER, UNO, Plaudereien und einem 
Schlummertrunk ausklingen. Der ganzen Hüttenkomison danken wir für die Übernachtung im Skihaus. 
Für alle ein tolles Erlebnis.

Am Sonntagmorgen wurden wir vom Wirtepaar Ronny und Csilla wiederum mit einem feinen, 
gesponserten Frühstück verwöhnt. Es fehlte uns an nichts – auch dafür nochmals ein herzliches 
Dankeschön.

Während die ersten am Morgen früh bereits 
mit der ersten Bahn zurückmussten, genossen 
die anderen im Skihaus noch eine gemütliche 
gemeinsame Spielzeit. Dabei wurde nochmals 
fleissig HITSTER und UNO gespielt. Aus dem 
ganzen Esssaal erklangen die verschiedensten 
Lieder – und natürlich wurde eifrig geraten:  
Wer wohl die meisten Musiktitel erraten hat?

Unser Präsident Rony spielt bekanntlich schon 
seit vielen Jahren mit viel Leidenschaft und Kön-
nen in einer Musikband. Somit war ja eigentlich 
schon von Anfang an klar, dass er beim HITSTER einen gaaaanz kleinen Vorteil haben könnte … 

Um 10.00 Uhr hiess es dann endgültig für alle Abschied nehmen. Mit Sack und Pack auf dem Rücken 
machten wir uns auf den eineinhalbstündigen Wanderweg zurück zur Rothenfluh-Talstation. Mit 
viel Spass und witzigen Gesprächen verging die Zeit wie im Flug. Besonders spannend wurde es, 
als die ältere Generation des Leiterteams von früheren Skipistenführungen und der alten Huseren-
bergbahn-Mittelstation erzählte. Wer weiss – vielleicht werden unsere JO-Kids diese Geschichten 
eines Tages der nächsten Generation weitererzählen!



Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen 
rasch und unkompliziert. mobiliar.ch

Generalagentur Schwyz
Lea Lüönd
Schmiedgasse 30
6430 Schwyz
T 041 819 79 79
schwyz@mobiliar.ch
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Schlussendlich kamen alle müde, aber glücklich und gesund in der Talstation an. Und eines war 
bereits klar: Auf das nächste JO-Weekend freuen sich alle jetzt schon! Das Datum steht bereits 
fest: 14. August 2027 – Juhui!

Ein grosses Dankeschön an alle Kinder, Hilfsleiter und Begleiter für euren Einsatz, eure Motivation 
und das tolle, freundschaftliche Miteinander. Auch wir Leiter freuen uns schon auf das nächste 
gemeinsame Abenteuer!

35. Wurst & Brot Stafette – rauf zum Skihaus!
Nur eine Woche später ging es für einige unserer Athleten gleich sportlich weiter – bei der legen-
dären und altbekannten Wurst & Brot Stafette. Die Strecke führt von Rickenbach über Tschütschi 
steil hinauf bis ins Skihaus des Skiclubs Schwyz.

Mit sechs starken Teams waren wir am Start und durften wiederum tolle Teamleistungen feiern. 
Nachdem die harten Biker – darunter auch drei E-Biker – ihre Übergabe im Holz und Hasli erreicht 
hatten, übernahmen die schnellen Läufer und nahmen den steilen Weg so schnell wie möglich 
unter die Füsse.

Oben angekommen, brauchten die Athleten erst einmal ordentlich Luft. Umso besser schmeckte 
danach die wohlverdiente Wurst und das gemütliche Beisammensein unter den Sportlern.

Und eines darf man nach so einer Anstrengung natürlich nicht vergessen: Vom Skihaus aus geniesst 
man wohl die schönste Aussicht auf den Talkessel!

Glücklich, zufrieden und mit dem einen oder anderen coolen Tombolapreis im Gepäck machte sich 
schliesslich jeder wieder auf den Heimweg.

Ein rundum sportlicher und geselliger Anlass – genau so darf eine Wurst & Brot Stafette sein!
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NEU im Winter 26/27: MINI-GRUPPE 
Erfreulicherweise dürfen wir euch mitteilen, dass wir im kommenden Winter eine neue Gruppe 
für unsere skibegeisterten jüngeren Kinder anbieten können!

Nach vielen Anfragen von Eltern, deren Kinder gerne im Skiclub mitmachen möchten, entstand 
die Idee, eine coole Mini-JO-Gruppe ins Leben zu rufen. Es wird zusammen verschiedene Pisten 
ausgekundschaftet und vor allem der plausch im Vordergrund stehen.

Geplant sind ca. zehn fixe Samstagvormittage. Dabei werden wir gemeinsam verschiedene Pisten 
erkunden und immer wieder neue Skigebiete und Abfahrten entdecken. Im Vordergrund stehen vor 
allem die Freude am Skifahren, das gemeinsame Erleben und natürlich der Plausch auf und neben 
der Piste.

Voraussetzungen
•	 Skilift selbständig fahren können
•	 Selbständig auf die Toilette gehen können
•	 Sicher und selbständig Skifahren können (Parallelschwung im einfachen Gelände)

Die Neuanmeldung der Kinder erfolgt wie gewohnt über unsere Homepage unter Ski Alpin.
Bemerkt mini-Guppe

Wir freuen uns riesig auf eine tolle neue Gruppe und viele gemeinsame, erlebnisreiche Skitage 
mit unseren jüngsten Skiclub-Mitgliedern – zusammen mit unseren motivierten und ausgebildeten 
J & S-Leitern! 

Hallentraining startet vom 15. Oktober bis 17. Dezember 2026 
Zur Vorbereitung auf den Winter findet jeweils am Donnerstagabend in der Turnhalle Lücken, Schwyz 
während zehn Wochen das Skiclub Hallentraining statt. Das Angebot ist für alle Kinder und Ju-
gendliche. 

Kraft, Koordination, Schnelligkeit, Konzentration, Gleichgewicht, Beweglichkeit wird alles vor-
kommen und abwechslungsreich gestaltet und Spass wird dabei auch eine wichtige Rolle spielen.
 
INFOs und Zeitangaben werden im SPOND aufgeschaltet! 

Leitung der Hallentrainings: Benj Gwerder 075 412 17 08
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Saisonkarten bestellen
Wie jedes Jahr haben die JO-Kinder (und Eltern die den Mitgliedschaftsbeitrag einbezahlt haben), 
die Möglichkeit die verschiedenen Saisonkarten günstiger zu beziehen. 
Diese müssen dann rechtzeitig (noch im Oktober) bestellt werden. 
Weitere Infos am Ende der Skipost sowie auf der Homepage www.skiclubschwyz.ch.

Neuanmeldung JO
Wer Interesse hat mit uns im JO Training mitzumachen, kann sich über die Homepage vom Skiclub 
Schwyz www.skiclubschwyz.ch unter ALPIN anmelden oder bei Fragen auch direkt bei mir melden.

Um ein qualitativ gutes Training anbieten zu können, haben wir einige Anhaltspunkte gesetzt.
Das fahrerische Können sollte der Stufe Rot der Ausbildung der Schweizerskischule entsprechen. 
Das entspricht etwa dem Alter von ca. 7/8 Jahren. Zudem sollte ein Kind selbstständig sein. 
Es werden anfangs Saison Schnuppertrainings angeboten.
Die JO-Kinder werden während des Trainings betreut und gefördert, nicht aber transportiert oder 
verpflegt, da wir keine Skischule sind. 
Eltern dürfen die Kinder gerne an die Trainings begleiten und deren schnellen Fortschritte beobachten 
und ihre Mithilfe wird auch immer gerne angenommen. 

Bis bald 
JO-Chefin, Ruth Bürgler-Kündig



Hofmatt Apotheke: Alles, damit es 
die perfekte Skisaison wird.
Das Immunsystem stärken, Erkäl-
tungen vorbeugen (oder kurieren), 
das Erste-Hilfe-Set auffrischen, ein 
Tonikum für die Muskeln, der beste 
Sonnenschutz: Es gibt viele gute 
Gründe, vor (und nach) der Saison 
in der Hofmatt Apotheke vorbeizu-
schauen. Und sich dort mit allem 
zu versorgen, was es für den perfek-
ten Skispass braucht. Und weil für 

Gesundheit 
immer Saison  
ist, gibt es ei-
gentlich immer 
gute Gründe.

Stets für Sie da:
Urs Seeholzer und 

sein freundliches 
Team – Ihre 

Ansprechpartner 
für alle Fragen zu 

Gesundheit und 
Wohlbefinden.

Postplatz 6 
6430 Schwyz 
T 041 811 56 16 
F 041 811 64 16  
hofmatt.apo@ovan.ch 
www.hofmatt-apotheke.ch

Inserat_SkiPost_1.0.indd   1 07.06.16   17:22
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Sommertraining Nordic – Ibach – Schwyz
Das Sommertraining 2026 von Nordic Ibach-Schwyz Fun stand ganz im Zeichen von Bewegung, 
Spass und gemeinsamem Erleben. Von Mai bis September trafen sich die Kinder wöchentlich 
am Mittwochabend um Kondition, Koordination und Teamgeist zu trainieren. Mara Betschart und 
Angela Grab sorgten für ein abwechslungsreiches und motivierendes Trainingsprogramm.
Ein fester Bestandteil der Trainings war das Lauftraining auf 
verschiedenen Strecken im Talkessel von Schwyz. Dabei ging 
es nicht nur darum, Kilometer zu sammeln: Mit abwechslungs-
reichen Spielen und Übungen wurden auch Schnelligkeit, Reak-
tion und Geschicklichkeit gefördert. Die ersten Hitzewellen im 
Juni stellten dabei ganz eigene Anforderungen an das Training. 
Zum Glück wussten wir uns zu helfen: Mit Wasserschlachten 
und Wasserstafetten wurde für die nötige Abkühlung gesorgt. So 
überstanden wir auch die heissesten Trainingstage mit viel Spass.

Vor der Sommerpause durfte natürlich auch ein gemütlicher gemein- samer 
Abend nicht fehlen. Beim Grillfest wurde gemeinsam gegessen, geplaudert 
und gelacht. In entspannter Atmosphäre liessen wir die erste Hälfte der 
Sommersaison ausklingen.

Auch neben dem regulären Training war Nordic Ibach-Schwyz Fun aktiv 
unterwegs. Die Gruppe nahm sowohl am Luzerner Stadtlauf als auch 
am Urner Abendlauf teil und zeigte dabei viel Freude und Begeisterung 
für den Laufsport. 

Ein besonderes Highlight für die Kids war zudem die Teilnahme am Kids 
Day des Nordic Weekends in Andermatt. Gemeinsam mit rund 60 weiteren motivierten Kindern 
trainierten sie einen Tag mit den Profis. Nach einem Berglauf vom Nätschen bis Gitschen standen 
unter anderem Krafttraining und verschiedene Spiele auf dem Programm. Auch Fotoshootings und 
Autogrammstunden mit den Stars kamen dabei nicht zu kurz.

Ein herzliches Dankeschön an die Leiter:innen sowie an alle Teilnehmer:innen, die mit ihrer Moti-
vation und Begeisterung für eine tolle Sommersaison gesorgt haben.

Nun neigt sich der Sommer langsam dem Ende zu – höchste Zeit also, die Skier wieder aus dem 
Keller zu holen und sich auf die Herbst- und Wintersaison zu freuen!

Nordic-Team



	 32	 Nordic-Team

Start bei Nordic-Ibach-Schwyz – Fun
Die Tage werden kürzer und die Temperaturen angenehmer – der Winter klopft schon an die Tür 
und damit auch der J & S-Kurs von Nordic-Ibach-Schwyz. Wir haben noch Plätze für neue Teilneh-
mer:innen frei und freuen uns darauf, dich dabei zu haben! Egal, ob du bereits ambitioniert bist 
oder noch Anfänger: Wir bieten dir mit viel Spass und Leidenschaft ein grossartiges Erlebnis. Sei 
dabei und erlebe, wie viel Freude dieser Wintersport machen kann!
Komm doch am 17. Oktober 2026 für ein Schnuppertraining vorbei.
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Skihaus Holzegg
Nach vielen Jahren als Präsident der Hüttenkommission hat Hans-Peter «Sevi» Hauri das Amt an 
Michael Tschümperlin weitergegeben. Unter Sevi’s Führung wurde die Infrastruktur des Hauses 
weiter ausgebaut und verbessert; so verfügt das Skihaus heute über eine moderne Solaranlage, 
eine stabile Wasserversorgung sowie über ein ausgeklügeltes Abwasserreinigungssystem. Sevi 
hat zusammen mit weiteren fleissigen «Händen» mit viel Leidenschaft im und um das Haus gewirkt 
und hat ein grosses Dankeschön für seinen unermüdlichen Einsatz verdient. Sevi bleibt weiterhin 
Mitglied der Hüttenkommission; wir dürfen also weiterhin auf sein Wissen und seine Tatkraft zählen.

Bergchilbi
Am Samstag, 20. Juni fand bei herrlichem Bergwetter die traditionelle Bergchilbi statt. Wie jedes 
Jahr bereitete das Wirtepaar vielfältige und sehr leckere Menüs für die Gäste zu. Neben dem obli-
gaten Quiz nahmen viele Besucher am Steinstoss-Wettkampf teil. Bei den Herren siegte mit einer 
Weite von 5,20 Meter Reto Föhn knapp vor Fabio Kamer und Stefan Strüby. Beim ebenfalls sehr 
spannenden Wettkampf der Frauen siegte Tanja Suter mit einer Weite von 3,50 Meter vor Raffaela 
Betschart und Claudia Strüby. Umrahmt wurde der Anlass durch das Trio Gisler–Föhn–Gehrig mit 
lüpfiger Ländlermusik. Wir freuen uns bereits auf die Bergchilbi im nächsten Jahr und hoffen, dass 
wir wieder viele Gäste begrüssen dürfen.

Holzetä 
Diese findet am 3. Oktober statt und es wird wie jedes Jahr das Holz für den Winter bereitgestellt 
sowie die Umgebung des Skihauses für den «Winterbetrieb» fit gemacht. Wer Lust hat anzupacken, 
kann sich gerne direkt bei Daniela Caviezel (danicaviezel@gmail.com) anmelden.

Stiftmesse
Die Stiftmesse für den Skiclub Schwyz findet am Sonntag 4. Oktober um 10.00 Uhr in der Holzegg- 
Kapelle statt. 

Das Wirtepaar Csilla und Ronny sowie die Hüttenkommission bedanken sich bei allen Besucher:innen 
und freuen sich sehr, weiterhin viele Gäste begrüssen und bewirten zu dürfen.
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Sommer-News von der Loipe Oberberg
Auch wenn aktuell noch niemand an Langlauf denkt – auf dem Oberberg ist bereits wieder einiges 
gelaufen!

Nachdem auch der letzte Schnee des vergangenen Winters geschmolzen war, wurde wie gewohnt 
die Nachbeleuchtung abgebaut und das gesamte Material für den Sommer eingelagert. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Helfer:innen sowie an unseren Material-Chef Karl Gisler, der sich mit 
viel Engagement um die Instandhaltung und das Material kümmert.

Neues Pistenfahrzeug gesucht
Wie bereits im letzten Jahr berichtet, beschäftigt uns weiterhin ein wichtiges Thema: Unser Pis-
tenfahrzeug kommt langsam in die Jahre und soll ersetzt werden.

Wir haben inzwischen verschiedene Angebote erhalten, jedoch noch nicht den Volltreffer. Zudem 
wird ein zukünftiger Pistenbully vermutlich etwas grösser ausfallen, weshalb Anpassungen an die 
Infrastruktur notwendig sind.

Wir werden die Augen offen halten und weitere Angebote prüfen. Denn eines ist klar – ein zuver-
lässiges Pistenfahrzeug ist die Grundlage für eine gut präparierte Loipe.

Verstärkung für unser Loipen-Team
Es freut uns sehr, dass sich Tino Mettler künftig bei der Loipe Oberberg engagieren wird.
Mit seiner Erfahrung als ehemaliger Weltcup-Läufer und seiner nach wie vor grossen Leidenschaft 
für den Langlaufsport bringt er wertvolles Wissen und viel Erfahrung mit. Davon kann unser Loi-
penbetrieb sicher profitieren.

Ob es mit ihm bald künftig ein Weltcup-Rennen auf dem Oberberg geben wird?
Wir freuen uns sehr über die Verstärkung von Tino und sagen: Herzlich willkommen im Loipen-Team!

Sobald der Schnee kommt . . .
… sind wir bereit!
Sobald genügend Schnee auf dem Oberberg liegt, wird die Loipe gespurt und bei Bedarf täglich 
präpariert. Den aktuellen Loipenbericht findet ihr wie gewohnt jeden Morgen aktualisiert auf unserer 
Homepage (www.loipe-oberberg.ch)
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich für eure zahlreichen Besuche auf der Loipe Oberberg im 
vergangenen Winter bedanken. Es freut uns jedes Mal, wenn wir sehen, wie viele Langläufer:innen 
unsere Loipe nutzen.

Loipeninfo
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Loipeninfo

Mit dem Loipenpass die Loipe unterstützen
Bitte unterstützt uns auch weiterhin und kauft euren CH-Langlaufpass direkt bei uns. Mit je-
dem bei uns gekauften Pass helft ihr mit, die Kosten für Präparation und Unterhalt zu decken – und 
gleichzeitig kommen wir unserem Ziel eines neuen Pistenfahrzeugs ein Stück näher.

Der Versand der Loipenpässe erfolgt wie gewohnt Anfang November.
Der Loipenpass kostet auch im kommenden Winter: Fr. 160.–.

Verkaufsstellen Schweizer Langlaufpass bei uns:
Online-Bestellung: www.loipe-oberberg.ch
Oder direkt bei Daniela Betschart: Telefon 078 950 16 74 / betschart.daniela@bluewin.ch
Wir freuen uns schon jetzt auf viele schöne Wintertage, strahlende Gesichter und natürlich auf 
möglichst viel Schnee!

Bis bald auf dem Oberberg!
Christian und das Loipenteam
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Partner und Sponsoren
Unsere Partner 

– Raiffeisenbank Rigi

– Mythenregion

– �Intersport Meli, Schwyz

Unsere Partner für den Saisonkartenvorverkauf :
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Rennvelotour
Wenn 60 Kilometer plötzlich nicht mehr genug sind . . .

Samstag, 13. Juni 2026, 9.55 Uhr
Mit einer gewissen Nervosität machte sich die Tourenleitung auf 
den Weg zum Treffpunkt. Dort wurde sie bereits von den wartenden 
Gästen erwartet – teilweise wohl mit der leisen Vermutung, man 
könnte am falschen Ort stehen. Mit rund zehn Minuten Verspätung 
war die Gruppe schliesslich komplett und so startete eine muntere 
5er-Truppe in Richtung Küssnacht. Die Damen waren dabei klar in 
der Überzahl – etwas männliche Verstärkung wäre von den Herren 
zum Teil gewünscht gewesen.

In Küssnacht stand die erste Erfrischungspause auf dem Programm. 
Nach Kaffee und kurzer Stärkung waren dann auch wirklich alle wach – und die letzten «Nachzügler» 
hatten endgültig zur Gruppe aufgeschlossen.

Gemeinsam ging es weiter Richtung Michaelskreuz. Dank guter Zugpferde, Rückenwind und einer 
allgemein sehr motivierten Truppe kamen wir überraschend flott voran. So flott, dass spontan 
beschlossen wurde, noch eine kleine Zusatzrunde einzubauen.

Aus der einen kleinen Zusatzrunde wurden dann allerdings ziemlich schnell mehrere kleine Zusatz-
runden. Und spätestens als in Cham ordentlich Mittagessen nachgeladen wurde, war eigentlich 
klar: Diese Tour wird heute nicht ganz nach ursprünglichem Drehbuch verlaufen.

Am Ende standen statt der geplanten 60 Kilometer beinahe das Doppelte auf dem Tacho – inklu-
sive rund 1400 Höhenmetern. Aus einer gemütlichen Tour wurde somit ganz nebenbei ein ziemlich 
intensiver Trainingstag. 

Was die zusätzlichen Kilometer aber mehr als wettmachten, waren die tollen Gespräche, das ge-
meinsame Lachen und die unkomplizierte Art, mit der alle unterwegs waren. Genau diese Mischung 
machte den Ausflug zu einem richtig schönen und unvergesslichen Tag.

Danke Angela, Diana, Alexa, Tino und Roger für diä dienig Tour! Und wer weiss – vielleicht traut 
sich nächstes Jahr ja noch der/die eine oder andere, sich anzuhängen. (Die 60 Kilometer sind ja 
schliesslich nur eine grobe Empfehlung.)



Partnerschaft.
Vorteile.

 Für Sie.

helvetia.ch/luzern

Sebastian Gwerder
Kundenberater
M 079 943 61 69

Generalagentur Luzern 
T 058 280 64 75

Lassen

Sie sich jetzt

beraten!

In Kooperation mit

Profitieren Sie vom Vorteilsangebot, wie 
Willkommensrabatt, doppelte Versiche-
rungssumme und Selbstbehaltsgutschein, 
exklusiv für Swiss-Ski-Mitglieder.

FI_CH_VM_ADM_INS_TEAM_GA-Luzern_Swissski_148x105mm_d_24-09.indd   1FI_CH_VM_ADM_INS_TEAM_GA-Luzern_Swissski_148x105mm_d_24-09.indd   1 16.09.2024   12:53:5016.09.2024   12:53:50
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Wurst & Brot Stafette

Topbedingungen an der  
35. Wurst & Brot Stafette
Die grosse Arbeit des OK-Teams wurde belohnt. 44 Teams wagten sich bei idealem Wetter an die 
Herausforderung, darunter drei E-Bike-Teams. Erfreulich die elf Teams in der «Sie und Er» -Kategorie. 
Unverwüstlich das Team der Oldies: Martin Zumstein und Noldi Schnüriger zeigten eine lobenswerte 
Treue gegenüber dem Anlass. Einer der Herren ist bereits pensioniert, der andere bald. Toll, gab es 
auch einige Familien-Teams, wo z. B. Vater und Sohn mitmachten, um die Verbundenheit mit dem 
Anlass zu demonstrieren, da spielt die Rangliste eine sekundäre Bedeutung. Dieser olympische 
Gedanke sollte vermehrt als Grund dienen, ein Wurst-und-Brot-Team zu sein. Einmal mehr ein Hit 
war der reichhaltige Gabentempel. Von OAK-Holz, zu vielen Sportkleidern von Meli Sport über 
Gutscheine von Physio Pollyn, Pompello, Hirschen, Rotenflue, Stoos AG über die grosse Anzahl an 
Marken-Sonnenbrillen der Firma Alpina, über Getränke-Preise von Landi und Küttel. Regenschirme 
und Sackmesser der Firma Erwin Rüegg AG. Allen Firmen an dieser Stelle nochmals ein grosses 
Dankeschön für die edlen Belohnungen, welche sich die Sportler:innen bei der Verlosung aussuchen 
durften. Den Statistikern ist eine Aufgabe gestellt. Die Sensationszeit von Biker Livio Camenzind, 
15:27 Min. gehörte zu den schnellsten je erreichten Zeiten. Ist es gar der Allzeit-Rekord? Tino Mettler 
erschien als erster Bergläufer beim Skihaus. Somit konnte er als 47-Jähriger einmal mehr mit einer 
18-er  Zeit den Angriff der Jungen parieren, notabene mit 26-er Laufbestzeit! Bemerkenswert, dass 
ein Fussballer seinen Match sausen liess, um dem zahlreichen Publikum zu demonstrieren, wie 
schnell er bergauf rennen kann. Chapeau Noé Gasser,  zweitbeste Laufzeit! Corina Kaufmann genoss 
das Feeling unter grossem Applaus als Erste den Zielhang bezwungen zu haben und die E-Bike Vor-
lage von Ruth Bürgler-Kündig souverän ins Ziel gebracht zu haben. Von OK-Seite gilt es zu erwähnen, 
dass Mario Besimo neun Jahre mitverantwortlich war für diesen Anlass. Seine Vielseitigkeit und 
die Fähigkeit den Überblick zu bewahren, halfen auch heuer Engpässe oder Knacknüsse zu meistern. 
Mario für dein Engagement ein riesiges Dankeschön! Das Motto am besten getroffen hat es bei 
der Anmeldung folgende Mannschaft: Jesses isch das stotzig! Trotzdem, oder grad erst recht die 
Herausforderung annehmen und sich unter die Mythen zu kämpfen. Das ist die eine Essenz dieses 
Kultanlasses. Das anschliessende Fachsimpeln bei Traum-Aussicht kann um so mehr geniessen, 
wer die Wettkampf Strapazen erlebt hat. Von daher willkommen zur 36. Austragung voraussichtlich 
am Samstag 4. September 2027, eine Woche nach dem Gmeindsfäscht. 

Christoph Ehrler
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Persönlich
Christoph Ehrler

Funktion im Skiclub:	 Neuer OKP der Wurst & Brot Stafette
Geburtsdatum:	 9. November 1968
Wohnort:	 Schwyz
Beruf:	 Primarlehrer
Zivilstand:	 ledig, in langjähriger Partnerschaft
Hobbys:	 Sport, Bergwandern, Jassen, 
	 Kultur-Anlässe besuchen
Lieblingsessen:	 Paella
Lieblingsgetränk:	 Spanischer Rotwein
Lieblingsbuch-Sparte:	 Biographien, z. B.. Michael Jackson
Lieblingsskigebiet:	 Rotenflue
Lebensmotto:	 Was du nicht willst, dass man dir tut, 
	 das füge auch keinem anderen zu. 

Was verbindet Dich mit dem Ski Club Schwyz?
Als Kind durfte ich das Langlauf-ABC bei Gerry Tschümperlin und seinen Leiter-Kollegen erlernen. 
Später agierte ich selber als Langlauf-Leiter und durfte den Jungen die Tricks und Kniffs weiter-
geben. Neuerdings helfe ich im OK der Wurst und Brot-Stafette mit. Ein Kultanlass, zu dem man 
Sorge tragen soll.

Was wünschst Du dem Ski Club Schwyz? 
Das A und O für einen Sportverein sind engagierte Trainer. In dieser Hinsicht ist der Skiclub Schwyz 
eine Ausnahme-Erscheinung. Die vielen Weltcup
Skifahrer, damals Franz Heinzer und Co, wie heute Corinne Suter erhielten das Fundament dank 
tüchtigen Leiter-Persönlichkeiten. Von daher: Genügend engagierte Leiter:innen und Trainer:innen.

Mit wem möchtest Du nicht im Lift stecken bleiben? 
Mit einer Person, die Platzangst hat und unangenehme Gerüche verbreitet.

Was würdest Du auf eine einsame Insel mitnehmen, drei Dinge? 
1 Sackmesser, 1 kg Schokolade und das Buch: How to survive!

Welches sind Deine Stärken, und welches Deine Schwächen?
Ich bin begeisterungsfähig und kann gut zuhören. Im Bereich Ordnung
habe ich Defizite. Ebenso fehlt mir die Leichtigkeit, das Know-How und der Durchhaltewillen bei 
PC-Problemen. 



 MITGLIEDERWERBUNG
 	 Der Skiclub finanziert die Nachwuchsarbeit zu einem grossen Teil über die Mitgliederbeiträge. 	
	 Überzeugt deshalb Verwandte und Bekannte, beim Skiclub Mitglied zu werden. 
	 Unter www.skiclubschwyz.ch/Kontakt findet ihr ein Anmeldeformular.
	 Ihr könnt aber auch folgenden Talon schicken an : Skiclub Schwyz, 6430 Schwyz.

Ich werde Mitglied des Skiclubs Schwyz.	 ❏ Club-Junior Fr. 27.– (16–20 Jahre)
	 ❏ Club-Senior Fr. 35.– (ab 20 Jahren)

Ich werde Mitglied des Skiclubs Schwyz und gleichzeitig auch Mitglied des Schweizer und Zentralschweizer 
Skiverbandes. Dabei profitiere ich von den Angeboten und Vergünstigungen.

	 ❏ Swiss-Ski-A Junioren Fr. 61.– (16–20 Jahre) mit Heft
	 ❏ Swiss-Ski-A Senioren Fr. 71.– (ab 20 Jahren) mit Heft
	 ❏ Swiss-Ski-A Junioren Fr. 53.– (16–20 Jahre) ohne Heft
	 ❏ Swiss-Ski-A Senioren Fr. 63.– (ab 20 Jahren) ohne Heft

Bitte füllen Sie das nachfolgende Formular möglichst vollständig aus. 
Name	 .....................................................................................
Vorname	 .....................................................................................
Strasse + Nr.	 .....................................................................................
PLZ + Wohnort	 .....................................................................................
Geb.-Datum 	 .....................................................................................
Telefon	 .....................................................................................
E-Mail	 .....................................................................................
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Was bedeutet Dir Glück? 
Auf der Zwüschet-Mythen ein paar Gämsen beim Fressen zuzusehen.

Was war für Dich Dein schönster Moment? 
Als ich die Militär-Utensilien abgeben durfte. 

Wo kann man Dich öfters antreffen? 
Im Höfli oder Hirschen; sportlich aktiv im Mythenwald, Giebel oder Ingenbohler Wald.

Und zum Schluss: Was möchtest Du noch sagen? 
Gratulation allen Wurst-und-Brot-Teilnehmer:innen. Es hat mich gefreut, dass wir dank den 44 Teams 
einen Aufwärts-Trend bei den Anmeldungen verzeichnen durften. Ebenso gehört allen Damen und 
Herren, welche als Helfer im Einsatz waren ein riesiges Dankeschön. 
Zu guter Letzt, ohne Sponsoren und Gönner gäbe es diesen Kultanlass nicht. Merci vielmal!



Wussten Sie schon, dass . . .
… das Freestyleteam auch Instagram hat?

… die Wurst und Brot Stafette einen neuen OKP hat? Vielen Dank Christoph Ehrler, dass du und 
dein Team diesen tollen Anlass weiterführt!
 

… an der Hüttenchilbi beim Steinstossen die Steine so hoch und 
weit flogen, dass man sie glatt also UFOs hätte sichten können! 

… Linus Tschümperlin 2008 bei der Wurst & Brot Stafette 
im Team Geissbergbuebe dem Namen gerecht wurde. Er 
lief mit einer Zeit von 19:37  Min., von allen Läufern die 
Drittschnellste Zeit. Nur Tino Mettler 18:06 Min. und Noé 
Gasser 18:56 Min. waren noch einwenig schneller.

… aktuell mehrere Gletscherskigebiete geschlossen sind – 
unter anderem auch Saas-Fee, wo der Skiclub mit der 
Renngruppe die ersten Schneetrainings der Saison geplant hat?
Und dass die Leiterin beziehungsweise Organisatorin (Ruth) deshalb langsam etwas nervös wird 
und vermutlich bis kurz vor dem Lager nicht weiss, ob alles wie geplant stattfinden kann oder ob 
nochmals komplett umorganisiert werden muss?

… ab Winter 2026/27 neu unsere MINI-GRUPPE startet.
Für alle kleinen Schneesportfans, die erste Skiclubluft schnuppern möchten.
Mit Freude, Plausch und viel Bewegung im Schnee.

… dass das Team von dem Kinder-Skikurs immer noch auf der Suche nach einem OKP ist.

Restaurant mit Sääli | Zimmer
Grosse-Sonnenterrasse

Gutbürgerliche Schwyzer-Küche
Direkt an der Ibergeregg-Passtrasse
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Zivilstandsnachrichten

Todesfall
•	 Anna-Barbla Tschümperlin

Neumitglieder
•	 Matias Bachmann
•	 Marietta Beffa 
•	 Julia Betschart 
•	 Mara Betschart
•	 Nicola Betschart 
•	 Nina Betschart 
•	 Fabio Bissig 
•	 Lou Businger 
•	 Amir Caballero 
•	 Nael Caballero 
•	 Jasmine Carletti 
•	 Marco Carletti 
•	 Louen Cattaneo 
•	 Gregory Dolivo 
•	 James Erni 
•	 Lennox Erni 
•	 Elia Grauwiler 
•	 Janine Hartmann 
•	 Stefan Hartmann 

•	 Leon Hofmann 
•	 Noe Jäger
•	 Fredi Marty Kassier SZSV
•	 Darius Kessler 
•	 Reinhard Kreuzer 
•	 Jaron Kündig 
•	 Sämi Lanter 
•	 Emma Lütolf 
•	 Scott McKay 
•	 Jan Messerli 
•	 Simon Müller 
•	 Riano Näf 
•	 Pietro Novena 
•	 Curren Rowntree 
•	 Nicole Schuler 
•	 Noe Steiger 
•	 Siro Trovatori 
•	 Jon Tschümperlin 
•	 Hugo Wedel Bartram 

alle ab 1. Januar 2026

Geburten
•	 Malea Gwerder (Tanja und Tobias Gwerder)
•	 Luca Hermann (Nicole und Reto Hermann)
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Erinnerungshock 
Ehemalige Renngrüppler der 1960er- und frühen 1970er-Jahre

Zum zweiten mal trafen sich rund zehn ehemalige Rennläufer vom Skiclub Schwyz zu einem Erinne-
rungshock der damaligen Renngruppe. Gastgeber waren Hanni und Hansruedi Fässler, letzterer war 
ja auch ein erfolgreicher Rennläufer, bevor er im Fussball als Spieler und Trainer erfolgreich war. 

Sämtliche auf dem Bild sitzende haben im Jahre 1969 noch die letzte Mythenabfahrt bestritten, die 
damals beim Skihaus Holzegg startete und neben dem Restaurant Stalden endete.

Es sind dies Alois und Paul Betschart, 
Hansruedi Fässler, Ruedi Föhn, Jonny Imlig, 
Seppi Seeholzer und Xaver Schnüriger. Als 
Stargast dabei war der zweifache Lauber-
horn-Abfahrtssieger Toni Bürgler sowie die 
Allroundsportler Noldi Eberli, Luki Sutter und 
Sigi Betschart. Nebst viele lustigen Erinne-
rungen wurde auch der leider verstorbenen 
Kollegen vom Skiclub Schwyz gedacht.

Ruedi Föhn
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Erinnerungen an Anna-Barbla
Ich kenne Anna-Barbla erst seit unsere Kinder jeweils das JO- 
Turnen im Herbst besuchen. Sie war für mich der Inbegriff einer 
jungen Frau, die mit beiden Beinen fest auf dem Boden steht.
Sie war sich nie zu schade, mit anzupacken. Sie sprang ein und 
half mit, wenn Not an der Frau war.
An der Chilbi hat Anna-Barbla mehrmals während derselben 
Schicht ihren Einsatz geleistet wie ich. Mich haben ihre effizi-
ente und ruhige Art, stets mit einem Lächeln im Gesicht und 
voller Engagement, sehr beeindruckt.
Wenn wir Anna-Barbla im Ausgang, auf den Ski oder an der 
Fasnacht getroffen haben, hat sie immer ihre Freude über ein 
Wiedersehen zum Ausdruck gebracht und gestrahlt.
Nun ist Anna-Barbla nicht mehr da, und ich kann es noch immer nicht richtig begreifen.
Kurz vor dem Unglücksabend war ein Bericht mit einem tollen Foto von Anna-Barbla zusammen 
mit ihrem Vater und Chrigä in der Zeitung. Anna-Barbla hat auf diesem Bild übers ganze Gesicht 
gestrahlt. Dieses Bild habe ich häufig vor Augen, wenn ich an sie denke.
Ihrer Familie wünsche ich, dass sie Leute um sich haben, die wissen, dass Anna-Barbla da war. 
Dass sie die Erinnerung an diese flotte junge Frau wachhalten. Sie hatte noch so viele Pläne.
Wenn die Sonne zwischen den Mythen durchscheint, werde ich einen herzlichen Gruss an Anna-
Barbla zu den Sternen schicken. Mach’s guet, Anni!

Ruth K.

Ich kannte Anna-Barbla nicht so gut wie viele andere Mitglieder unseres Skiclubs. Trotzdem hat 
sie einen bleibenden Eindruck bei mir hinterlassen.
Besonders in Erinnerung geblieben ist mir eine gemeinsame Skitour am 7. April 2024. An diesem 
Tag feierte sie ihren 18. Geburtstag. Auf dem Gipfel überraschte ihre Schwester sie mit Fähnchen 
und einem Kuchen. Ich erinnere mich noch gut an ihre Freude und an die herzliche Stimmung, die 
wir dort oben miteinander teilen durften.
Was mir von dir, Anna-Barbla, besonders in Erinnerung bleiben wird, ist deine sympathische, offene 
und liebe Art. Umso trauriger ist es, dass du so früh von uns gehen musstest.

Marina
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Ich erinnere mich gerne daran, wie die Familie Tschümperlin ihren Anfang bei uns in der JO gemacht 
hat. Madleina und Anna-Barbla kamen schon bald regelmässig mit ihrem Vater in die JO-Trainings. 
Das Skifahren selbst wollten und konnten beide bald gut – und vor allem gerne.
Um die Tore zu flitzen, musste sich Anna-Barbla allerdings erst etwas gewöhnen. Ich glaube, sie 
wusste anfangs nicht so recht, ob sie das wirklich wollte. Sie war eher die Gemütliche von den 
beiden. Aber irgendwie gehörte das Rennfahren halt doch dazu. Ich weiss gar nicht mehr genau, an 
wie vielen Rennen sie schliesslich teilnahm – oder waren es vor allem die Clubrennen?!
Umso erstaunter war ich eines Tages, als ich ihren Namen auf der Startliste eines Animationsrennens 
entdeckte. Ich dachte mir: Kann das stimmen? Also fragte ich nach – und tatsächlich: Das Rennen 
war so nicht geplant gewesen.
In der Zwischenzeit war Anna-Barbla viel mit ihrer Familie auf und neben den Pisten unterwegs, vor 
allem mit den Tourenski in der schönen, ruhigen Natur. Gleichzeitig absolvierte sie verschiedene 
Skilehrerkurse. So wurde auch ich wieder mehr auf sie aufmerksam – auf ihr Wissen und Können, 
das sie gerne an die jüngeren Skifahrer:innen der JO weitergeben konnte.
Abgemeldet hat sie sich bei mir dann, wenn sie wusste, dass sie die ganze Saison auswärts auf 
einer Saisonstelle verbringen würde. Und so hatte ich die Geduld, jeweils gegen Ende des Winters 
wieder einmal bei ihr nachzufragen, ob sie in der nächsten Saison wieder in unserer Nähe sei und – 
nebst den Hallentrainings, bei denen sie bereits mit den Kids mithalf – auch wieder bei unseren 
Skitrainings auf der Piste mithelfen würde.
Sie hat sich riesig gefreut, als ich ihr von unserem neuen Projekt MINI-GRUPPE erzählte. «Ja, das 
ist eine richtig coole Idee», meinte sie, und sie könne da eventuell auch ab und zu mithelfen. 
Das waren die letzten Worte, die ich von ihr gehört habe.

Liebe Anna-Barbla,
ich werde dich auf jeden Fall vermissen. Deine ruhige, gemütliche Art, dein herzliches Lachen 
und deine Bereitschaft, dein Wissen und deine Freude am Skifahren an die Kinder weiterzugeben.
Es ist schwer zu begreifen, dass du nicht mehr wiederkommst.

Ruth B. JO-Alpin-Chefin – schon als du klein warst.
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Mit dem Verlust von Anna-Barbla verliert nicht nur unser Skiclub ein sehr liebevolles und geschätztes 
Mitglied. Überall hinterlässt «Anni» Spuren, die von ihrer grossen Lebensfreude und ihrem noch 
grösseren Herzen zeugen.
Ich bin dankbar für die unzähligen schönen Stunden, die ich mit Anni verbringen durfte. Ob beim 
gemeinsamen Arbeiten und «Brändi Dog» spielen auf der Cadlimohütte, beim Bergsteigen oder 
beim Leiten im Skiclub auf der Piste und im Hallentraining – mit Anna-Barbla war das Leben immer 
unbeschwert und lustig.
All diese gemeinsamen Momente und Erinnerungen kann uns glücklicherweise niemand mehr 
nehmen. Und doch tut es jeden Tag unglaublich weh, zum Kleinen Mythen zu schauen und an ihren 
Verlust zu denken. Viel zu früh musste sie von uns gehen.
Anna-Barbla, du fehlst uns, aber dank der vielen unvergesslichen Momente, die ich mit dir erleben 
durfte, lebst du in meinen Erinnerungen weiter.
Mögest du ruhen in Frieden.

Benjamin

Im Namen des Vorstands
Der Abschied von Anna-Barbla macht uns tief betroffen. Noch immer ist es schwer zu begreifen, 
dass ein so junger Mensch nicht mehr unter uns ist.
Wir denken dankbar an die Begegnungen und Momente zurück, die wir mit Anna-Barbla teilen 
durften. Ihre herzliche, offene und hilfsbereite Art wird uns in Erinnerung bleiben.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Menschen, die ihr nahestanden. Für die kommende Zeit 
wünschen wir ihnen viel Kraft, Zuversicht und liebe Menschen, die sie begleiten und unterstützen.

Ruth K., Ruth B., Carla, Benjamin, Michael, Rony, Sebastian, Tobias, Marina
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Vereins-T-Shirt SCS
Der Skiclub Schwyz hat für euch mit dem Streetwear-Label ZRCL (www.wearezrcl.com) T-Shirts 
entworfen. 

Preis
Erwachsene Fr. 25.–
Kinder Fr. 15.–

Verfügbare Grössen
Damen > XS, S, M, L
Herren > S, M, L, XL, XXL
Kinder > Y10, Y14

Bestellungen werden gerne entgegengenommen mit Namen, Adresse, Grösse, Anzahl, Zahlungs
art.

Tobias Mettler, Büölmattweg 3, 6440 Brunnen
material@skiclubschwyz.ch
079 259 86 66

Vereins-T-Shirt



10.– 
Gutschein

wearezrcl.com
NACHHALTIGS GWAND US SCHWYZ

Code: Skipost26

Einlösbar im 
Webshop oder 
Flagship-Store 
Schwyz. Gültig bis 
31.06.2026.

NACHHALTIGS GWAND US SCHWYZ
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Terminkalender
•	 Holzete 

Samstag, 3. Oktober

•	 Stiftsmesse Holzegg 
Sonntag, 4. Oktober

•	 Gletschertraining JO-Alpin 
Sonntag, 4. Oktober–Donnerstag, 8. Oktober 
(Anmeldefrist abgelaufen)

•	 Schwyzer Chilbi 
Freitag, 9. Oktober–Montag, 12. Oktober

•	 JO-Hallentraining,  
Turnhalle Lücken, Schwyz 
Jeweils am Donnerstag, 15. Oktober– 
17. Dezember

•	 Saisonstart JO-Skitrainings  
Sobald genügend Schnee  
in der Mythenregion liegt

•	 Zwäcken Kids Race  
Sonntag, 14. Februar

•	 Jugendskirennen 
Samstag, 20. Februar

•	 Clubrennen Nordisch 
Samstag, 20. Februar

•	 JO-Punkte-Slalom 
Sonntag, 21. Februar

•	 Mythen Kids Race 
Sonntag, 7. März

•	 GV Ski Club Schwyz 
Freitag, 21. Mai

•	 JO-Weekend, Skihaus 
Samstag, 14. August–Sonntag, 15. August

•	 Wurst- und Brot-Stafette (voraussichtlich) 
Samstag, 4. September

•	 Langläufer Fitness-Turnen 
Jeden Montag, 18.30–20.00 Uhr,  
Turnhalle Herrengasse

•	 Montagstraining 
Jeden Montag, 19.00–20.30 Uhr,  
Turnhalle Lücken 
Anmeldung und Auskunft: Daniel Schuler,  
079 288 54 55 (WhatsApp)

•	 Jedermann-Fussball 
Jeden Donnerstag, 20.00–22.00 Uhr,  
Turnhalle Herrengasse 
Auskunft: Tobias Mettler, 079 259 86 66

•	 Turnen  
Jeden Freitag, 19.00–20.30 Uhr, Kollegi 
Anmeldung und Auskunft: Tino Bürgler,  
079 845 45 76
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Saisonkarten Verkauf
Saisonkarten Mythenregion, Handgruobi, Hoch Ybrig plus und Swiss Knife Valley 
2026/27

Der Skiclub Schwyz bietet seinen Mitgliedern auch dieses Jahr wieder die Möglichkeit zur Bestel-
lung von Saisonkarten an und gibt dabei die Vergünstigungen durch die Sammelbestellung an die 
Mitglieder weiter. Die Ausschreibung ist spätestens ab Ende September im Internet unter www.
skiclubschwyz.ch abrufbar. 

Auch die Saisonkarten für die JO (Alpin, Boarders und Freeskiers) können weiterhin über dieses 
Gefäss bestellt werden. Für Mitglieder ohne Internetzugriff besteht die Möglichkeit, die Ausschrei-
bung am Schalter der Mobiliar, Schmiedgasse 30, 6430 Schwyz, zu beziehen. 

Am Ablauf der Bestellungen ändert sich grundsätzlich nichts, auf vielseitigen Wunsch wird der 
ganze Ablauf etwas vorverschoben, so dass die Karten bereits ab 1. November auf den in Betrieb 
stehenden Bahnen genutzt werden können:
•	 Der Skiclub Schwyz nimmt Bestellungen seiner Mitglieder bis zum Donnerstag, 15. Oktober 

2026 (letzter Termin, keine Nachmeldungen), entgegen.
•	 Für eine möglichst frühzeitige Bestellung sind wir Dir dankbar.
•	 Ab Mittwoch, 28. Oktober 2026, können die Karten gegen Barzahlung bei der Mobiliar abge-

holt werden.
•	 Die Karten müssen unbedingt bis am Mittwoch, 18. November 2026, abgeholt werden.

Wir danken der Mobiliar herzlich für ihre unentgeltliche Serviceleistung zugunsten des Skiclubs 
Schwyz.

Unsere Partner für den Saisonkartenverkauf:

HANDGRUOBI




